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Andacht unter der Brille
Sehbehinderung erleben, Gottesdienste inklusiver gestalten

Viele Menschen leben mit einer Sehbehinderung, und ihre Zahl wächst mit dem demografischen 
Wandel stetig. Gerade in Kirchengemeinden gehören ältere Menschen zu den regelmäßigen 
Gottesdienstbesuchenden. Dennoch werden die besonderen Bedürfnisse sehbehinderter Men-
schen häufig erst wahrgenommen, wenn Betroffene darauf aufmerksam machen. Das Angebot 
„Andacht unter der Brille“ ermöglicht einen Perspektivwechsel. Mithilfe spezieller Simulations-
brillen erfahren die Teilnehmenden unmittelbar, welche Herausforderungen der Gottesdienst-
besuch mit sich bringen kann. Ziel ist es, das Bewusstsein für Barrieren zu schärfen und einfa-
che Wege zu einer inklusiveren Gottesdienstgestaltung aufzuzeigen.

• Zielgruppe: beruflich und ehrenamtliche Mitarbeitende in Kirchengemeinden, Besuchsdiens-
ten und Kirchenvorständen, Lektor*innen, Prädikant*innen, Küster*innen, Gottesdienstteams

• Ort: nach Absprache
• Termin: nach Absprache, ca. 2,5-4 Stunden je nach örtlichen Gegebenheiten und gewünsch-

ter Vertiefung
• Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseel-

sorge im ZfSB
• Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
• Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423
• Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen

Honorarkosten an.

Seelsorge und Begleitung sehbehinderter Menschen 
Empathie, Teilhabe und seelsorgliche Begleitung im Gemeindeleben

Menschen mit Sehbehinderungen oder Blindheit begegnen uns in Gottesdiensten, Gemeinde-
veranstaltungen, Besuchsdiensten, Gruppenangeboten oder in der alltäglichen Gemeindearbeit. 
Welche Herausforderungen begegnen ihnen im Alltag? Wie können Kirchengemeinden Orte 
werden, an denen Teilhabe, Zugehörigkeit und seelsorgliche Begleitung selbstverständlich sind?
Diese praxisorientierte Fortbildung lädt ehrenamtlich und beruflich Tätige dazu ein, die Lebens-
welt blinder und sehbehinderter Menschen besser kennenzulernen und die eigene Haltung im 
Umgang mit Menschen in besonderen Lebenssituationen zu reflektieren. 

• Zielgruppe: beruflich und ehrenamtliche Mitarbeitende in Kirchengemeinden, Besuchsdiens-
ten und Kirchenvorständen

• Ort: nach Absprache
• Termin: nach Absprache, ca. 6-8 Unterrichtsstunden inkl. Pausen oder im Halbtagesformat

mit 3-4 Stunden
• Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseel-

sorge; N.N. , Referentin des Blindenverbandes Niedersachsen (nur beim Ganztagesformat)
• Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
• Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423
• Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen

Honorarkosten an.
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Blindheit verstehen, Menschen begleiten, Empathie stärken
On-Demand-Fortbildung für Pflegekräfte in Kooperation mit dem BVN

Die Begleitung pflegebedürftiger Menschen erfordert heute weit mehr als fachliches Wissen. 
Empathie, Kommunikationsfähigkeit, Handlungssicherheit und ein Verständnis für die Lebens-
welt der betreuten Menschen sind zentrale Voraussetzungen für eine professionelle Pflege. Die-
se On-Demand-Fortbildung verbindet drei gleichwertige Themenbereiche miteinander: Selbst-
erfahrung und Perspektivwechsel; BVN-Begleiter*innenschulung für blinde und sehbehinderte 
Menschen; Grenzerfahrungen, Empathie und Seelsorge im Pflegealltag. Die Teilnehmenden 
erhalten praxisnahe Impulse für ihren Berufsalltag, unter anderem durch angeleitete Selbst-
erfahrungsübungen. 

• Zielgruppe: Pflegekräfte, Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI, Mitarbeitende stationärer Ein-
richtungen und ambulanter Pflegedienste, Mitarbeitende aus der Alltagsbegleitung

• Ort: nach Absprache
• Termin: nach Absprache, ca. 6-8 Unterrichtsstunden inkl. Pausen oder im Halbtagesformat

mit 3-4 Stunden
• Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseel-

sorge; N.N. , Referentin des Blindenverbandes Niedersachsen
• Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
• Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423
• Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen

Honorarkosten an.

Inklusive Gemeindearbeit für sehbehinderte Menschen
Fortbildung für Mitarbeitende in Kirchengemeinden

Kirchengemeinden verstehen sich als offene und einladende Orte. Doch viele Menschen mit 
Sehbehinderung oder Blindheit erleben im Alltag Barrieren – nicht nur räumliche, sondern auch 
kommunikative und soziale. Diese praxisorientierte Fortbildung lädt beruflich und ehrenamtlich 
Mitarbeitende dazu ein, die Lebenswelt blinder und sehbehinderter Menschen kennenzulernen 
und den Blick für eine inklusive Gemeindearbeit zu schärfen. Dabei stehen nicht Defizite oder 
Einschränkungen im Mittelpunkt, sondern die Frage, wie Kirche Teilhabe ermöglichen und Men-
schen in ihren unterschiedlichen Lebenssituationen begleiten kann. 

• Zielgruppe: ehrenamtlich oder beruflich Mitarbeitende in Kirchengemeinden, Besuchsdiens-
ten und Kirchenvorständen, Mitarbeitende in der Senior*innen- und Inklusionsarbeit

• Ort: nach Absprache
• Termin: nach Absprache, ca. 6-8 Unterrichtsstunden inkl. Pausen oder im Halbtagesformat

mit 3-4 Stunden
• Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseel-

sorge; N.N. , Referentin des Blindenverbandes Niedersachsen (nur beim Ganztagesformat)
• Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
• Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423
• Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen

Honorarkosten an.
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Seelsorge heute – was trägt, was fehlt, was kommt?

Seelsorge gehört zum Kern kirchlichen Handelns. Sie geschieht in geplanten Gesprächen ebenso 
wie in spontanen Begegnungen des Alltags. Doch wie hat sich unser Verständnis von Seelsorge 
verändert? Welche Herausforderungen begegnen uns heute? Und welche Chancen eröffnen sich 
mit Blick auf das Aktionsjahr „Seele stärken“ der Landeskirche Hannovers? Der Workshop lädt 
dazu ein, das eigene seelsorgliche Handeln zu reflektieren, neue Perspektiven aus unterschiedli-
chen Seelsorgefeldern kennenzulernen und gemeinsam Ideen zu entwickeln. Im Mittelpunkt ste-
hen das eigene Verständnis von Seelsorge, Erfahrungen, Ressourcen und Grenzen in der Praxis, 
Einblicke in besondere Arbeitsfelder der Seelsorge, die Bedeutung von Aus- und Weiterbildung 
und kreative Ideen für Projekte und Beteiligungsmöglichkeiten.

• Zielgruppe: Kirchenkreiskonferenzen, Konvente, seelsorglich orientierte Arbeitsgruppen
• Ort: nach Absprache
• Termin: nach Absprache, wahlweise als 90- oder 120-Minuten-Workshop
• Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehinderten- 

seelsorge
• Referent*innen: qualifizierte Seelsorger*innen mit Erfahrung in unterschiedlichen Praxis- 

feldern
• Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
• Infos: Tamara.Meyer-Goedereis@evlka.de, 0171 2057423
• Hinweis: Für On-Demand-Veranstaltungen außerhalb der Landeskirche Hannovers fallen

Honorarkosten an.


